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(441—2) Nl. 2136.

Concurs-Mct.
Zur Wicderbesetzmig der bei dem k. k. Kreis

genchte in Cilli erledigten Staatsanwalts-Substi-
tutenstelle mit dem systemmäßigen Bezügen wird
bcr Concurs bis

30. November 1869
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche unter genauer Nachweisuug der Kenntniß der
slovenischen Sprache im Dienstwege Hieher zu
überreichen.

Graz, am 10. November 1869.
B- k. Vl'erjiaatsanwnltschast.

(447—1) Nr. 1088.

Kundmachung.
Zur Sichcrstellung der Verpflegung der Ge-

fangenen in diesen Untersuchungsarrcsten für das
^ahr 1870 wird eine Minuendo-Licitation für

den 26. November,
^ 1() Uhr Vormittags, in diefem Landesgerichts-
Gebäude abgehalten werden.

Dies wird mit dem Anhange zur allgemei-
"en Kenntniß gebracht, daß der hiesige Häftlings-
stand den Durchschnitt von 250 Häftlingen per
^ag erreicht, daß die Bezahlung allmonatlich, bei
Antretender Nothwendigkeit auch halbmonatlich er̂
l"lgen kann, ja daß bei genügender Sicherstellung
^ln Unternehmer Vorschüsse geleistet würden.

Die weiteren Bedingungen können jederzeit
^ der Kanzlei diefes k. k. Landesgerichtes einge-
sehen werden.

Klagenfurt, am 14. November 1869.
^om Prästdium des k. k. Landesgerichteo.

(448—1) Nr. 993.

Concurs-Ausschreibung.
Bei dem k. t. Landesgcrichte in 'Laidach ist

vie Stelle eines Amtsdieners mit dem Iahresge-
Mte von 315 fl. eventuell von 300 fl. nebst

'̂n Bezüge der Amtskleidung, und im Falle der
^^uellcn Vorrückung eine Dienersgehilfenstclle
" ^ dem Iahresgehalte von 300 fl. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
^yörig belegten Gesuche binnen

vierzehn Tagen,
"tu Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-

.̂ chung in die Laibacher Zeitung an gerechnet, bei
^ unterzeichneten Präsidium im vorgeschriebenen
^ e zu überreichen, und darin ihre Eignung zu
^ angesuchtcn Dienstposten, insbesondere die
T^nntniß der deutschen und krainifchen (sloveni-
^n) Sprache, nebst einiger Fähigkeit zum schrift-
^)m Aufsatze nachzuweisen.

. Auf Bewerber mit nachgewiesenen Kenntnis-
^ im Schreibfache wird besonders Bedacht ge-
""nnen werden.

^aibach, am 14. November 1869.
^on den, k. k. Landesgerichts-Prasidium.

l"2^3) ""ß h s ^ ^ Nr.5125.
,̂ ,Vom k. k. Landesgerichte in Laibach wird

e t ^ bekannt gegeben, daß sich bei demselben
Nw ^ .^^^" faßi'onirten Orleans in Aufbewah-
3)^ besinden, welche muthmaßlich von einen:

Abstähle herrühren.
ha, ^ " Eigenthiuuer diefes Stoffes sowie über-
heh !"^, welche sonst darauf Ansprüche zu er-

" vermeinen, werden demnach angefordert, sich
vom c> binnen Jah res f r i s t
in d' ^ ^^ ^ ' ^ ^ Einschaltung dieses Edictes
^e l ^ ^^acher Zeitung so gewiß Hiergerichts zu
3ens^ ""^ ^^' ^ ^ ^ ^"^"^ nachzuweisen, widri-
zur c» Kleiderstoff veräußert und der Kaufpreis

^aatscasse gezogen wird.
"ibach, am 2. November 1869.

(437—3) Nr. 4334.

E d i c t .
Von der k. k. Bezirkshauptmannschaft Tscher-

nembl werden nachstehende Gewerbsparteien, deren
Aufenthaltsort Hieramts nicht bekannt ist, aufge-
fordert, ihre Erwerbsteuerrückstände bei dem k. k.
Steueramte Tschernembl

binnen 14 Tagen

bei sonstiger Löschung der betreffenden Gewerbe zu
bezahlen, und zwar:

Georg Gcrsetic, Wirth in Altenmartt HauS'Nr.21,
Sleucrgcmcinde Mcnmartt, Ait. - Nr. 18, für
1801/1809 73 f l . 80z lr.

Gcoig Gcrsctic, Klciiwieystechcr in Mcnmarkt HauS-
Nr. 21 , Stcuergcmeindc Altenmarll, Art.-Nr. 19,
für 1801/1809 30 fl. 08z tr.

Georg Gcr>cliö, Krämer in Altenmartt Hö.-Nr. 21,
Stcucrgcmeindc Allcnmartl, Ar t . -Nr . 20, jur
1861/1809 73 fl. 80z lr.

Georg Zalc, Krämer in Altenmaltt Haus « Nr, 30,
Steuergcmeindc Altcnmartt, Art. - Nr. 30, für
1802/1809 30 fl. 74 tr.

Georg Sterlicnz, zilcilwieystcchcr in Nodilic Haus'
Nr. 12, Steucrgcmcindc ilaloerSberg, Art.»Nr. 17,
für 1808/1809 9 st. 47 lr.

Georg Gcröic, Krämer >n Iclöconit Hö.'Nr. 0, Stcncr-
gcmeindc Mtierle, Art.-Nr. 23, für 1803/1809
28 ft. U7z lr.

Anna Iatöc, Blolbäckeiin in Pelersdorf, ^lcuerge-
meinde PcterSdors, slrt.°Nr. l , für 1800/1803
12 fi. 04 lr.

Mathias Iermaim, KräNlcc in Rofchaiij Hau0')ir. 22,
Sleue»gemeinde Pclcrodurf, Art. - ^)ir. 13, für
1803/1809 28 fl. 98 tr.

Josef Nadooli, Krämer in Preloka Haus - Nr. 35,
Slcucrgemcindc Prelllla, Art.-Nr, 9, für 1864/1809
25 fl 9' tr.

Paul Mihcliö, Klämcr >n Oberradenzc HanS-Nr. 1,
Stcucrgcmeinde Nudcnze, Art.-Nr. 25, für 1807
und 1809 i:i ft. ^ tr.

Nitoluuö Schütte, Krämer in Unlclradcnzc Hans«
Nr. 10, Slcucrgcmeindc Radcnzr, Ar t . . Äir. 33,
für 1802/1809 30 ft. 74' tr.

Georg Mnhvic, Kramci in Miltcrradenze Hans ^ir. 1,
Stcuelgcmcindc Schöpftnlag, Art.-Nl. 5, für 1800
und 180̂ » 15 fl. 32» lr.

Johann Spehar, Klcmtrümcr in Salmich HauS»
Nr. 15, Stcuergcmciüdc Schwcmdcrg, Arl.°)li'. 5,
für 1800/1809 3^ si. 0?.̂  lr.

Johann Cerne, Vroloäclcr in Stockendorf Hans-Nr. 10,
Sleucrgemcindc Stockclldoif, Art.-Nr. 5, für 1850
und 1859 35 fl 40z tr.

Pclcr Iatlic, Müller >n Thal, Stcnclmeinde Thal,
All. 'Nr. 10, für 1858/1859 0 fl. 19z tr.

Martin Stcrl, Kramer in Thal Hauö-Nr, 0, Sttucr-
gcmcinde Thal, Art.°Nr. 30, für 1805/1809 21 st.

! 10' tr.
Andreas Knre, Wil lh >» BrcsowitzHaus>Nr. 0, ölener-

gcmcinde Cöplah, Art.^Nr. 1 , für 1800/1809
17 si. 28 tr.

Marto Rikic, Kramer >,» Vcrt^ce HanS^Nr. 12,
Stcuergcmeindc Cöplah, 'Arl.-Nr. ^, für 1804
und 1809 25 fl. 9 lr.

Valentin Blazina, Metzger in Tschcrncmbl, Steucr-
gcmeinde Tschcrnemdl, Art.-Nr. 103, für 1801
und 1809 90 ft. 08 ' tr.

Iof t f Lcilner, Schuster in Tschernembl, Steuergc-
meinde Tfchcrnembl, Art.-Nr. 107, für 1806/1809
21 f t . 01.l tr.

Johann CeleSnit, Brotliacker iu Tschcrnembl Hans-
Nr. 143, Steuergemeinde Tscherucmbl, Arl.-^ir. 113,
für 1802/1809 38 ft. 44,>. lr.

Johann Nöthl, Schmico ln'Tfchcrncinbl, Slcucrgc-
meinde Tschclncmbl, Art.-Nr. 127, für 1805>/1809
53 si. 01H tr.

Michael Micheliö, Wirth in Bornschloß Hauö'Nr.u,
Slenergemcinde Vornschloß, Art -Nr. 5, für 1859
nnd 1809 42 ft. 88z tr.

Marko Oslermann, Wirth iu Hirschdolf Haus<)ir.22,
Slcuergemcindc Vornschloß, Art.'Nr. 6, für 1801
und 1809 34 ft. 28 lr.

Georg W'schal, Winh iu Volnschloß Hauö^Nr. 13.
Steueraemciuoc Vornschloß, Arl. ^Nr. H , für
1857/1809 45 fl. 3z lr.

Marto Stork, Krämer in Vornschloß Hauö'Nr. 39.
Slcutl'gcmeinde Voruschloß, Art.-Nr. 37, für 1803
und 1809 28 st, 97z tr.

Josef Ballouz, Fleischer in Autova «orica, Stcncr-
aemcindc Weinitz, Al l . »Nr. 3, für 1801/1809
30 fl. 5z tr.

Joslf Bnbas, Fleischer in Vllkova gorica, Strnersse.
meindc Weinitz, Art.-Nr. 4, für 1859/1809 für
42 si. 89z lr. ^ '

Franz Porelicr, Wirth in Wcikert Hans 'Nr . 40,
Steucrgcmciüdc Winlcl, Ar t . -Ns. 3, für 1859
n»d 18l̂ 9 80 si. 22 tr.

Iohniu, Kliöma, Krämer ii, Zoreüze Haus'Nr. 1,
Stelicr^cmcindc Wnwraj, Art. - Nr. 6, für 1802
und 1809 30 fl. 74z lr.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Tfchernembl,

am 28. October 1869.
(446—1) Nr. 10479'."

Kundmachung.
S a m s t a g , am 20. dieses M o n a -

tes, Vormittag um 11 Uhr, wird Hieramts die
Licitation zur Verpachtung der beiden

städtischen Msgruben
abgehalten, und es werden die Unternehmer hiezu
eingeladen.

Stadtmagistrat Laibach, am 13. Nov. 1869.
Dr. Josef Suppan, Bürgermeister.

(440-2) Nr. 99467

Knndmachung.
I n Bezug auf die bevorstehende, regelmäßige

Stellung des Jahres 1870, zu welcher die in den
Jahren 1850, 1849 und 1848 geb. Jünglinge
aufgerufen werden, wird kundgemacht:

1. Jeder Stellungspflichtige der zum Erschei-
nen bei der bevorstehenden regelmäßigen Stellung
verpflichteten Altersklassen, hat sich bei Vermei-
dung der Folgen des § 42 W. G.

im Monate December l. I .
im magistral!. Expedite in den gewöhnlichen Amts'
stunden mündlich oder schriftlich zur Verzeichnung
zu melden.

2. Die nicht hicher zuständigen Stellungs-
pflichtigm aus den obbczcichneten Altersclassen
haben zur Verzeichnung ihre Legitimations- oder
Nciseurkundcu beizubringen.

3. Sind Stellungspflichtige aus ihrem Hei-
mats- oder Aufenthaltsorte zeitlich abwesend und
hiedurch oder durch Krankheit nicht in der Lage,
sich mündlich oder schriftlich anzumelden, so kann
dies durch ihre Eltern, Vormünder oder sonst einen
Bevollmächtigten geschehen.

4. Unterstützungsbedürftige Angehörige oder
deren Bevollmächtigte, welche die zeitliche Befreiung
Stellungspflichtiger, oder Letztere, wenn sie die
Begünstigung rücksichtlich ihrer Euthebung von der
Präsenzdienstvsticht anstreben, sind verpflichtet, die
zur Begründung derartiger Begünstigungen be-
stehenden Verhältnisse zur Zeit der Verzeichnung
nachzuweisen.

5. Die Pflicht zur Anmeldung, sowie über-
haupt die aus dem Wehrgesctze entspringenden
Pflichten werden durch den Mangel der Kenntniß
dieser Aufforderung oder durch Unkenntniß der aus
dem Wehrgesetze hervorgehenden Obliegenheiten
nicht beirrt.

Der vorbezogene § 42 W. G. lautet:
Jeder Stcllungspftichtigc, der zum Erscheinen

bei der nächstbevorstchcndcn Stellung verpflichteten
Altersclassen hat sich im Monate December des
vorangehenden Jahres bei dem Gemeindcvorstande
seines tzeimats- oder Aufenthaltsortes zur Ver-
zeichnung schriftlich oder mündlich zu melden, un-
terläßt er dieses, ohne hievon durch ein für ihn
unüberwindliches Hinderniß abgehalten worden zu
sein, so wird er dafür, ohne Rücksicht auf die
weitere gefetzlichc Behandlung, mit einer Geldstrafe
bis zu 100 st., oder im Falle der Zahlungsun-
fähigkeit mit Haft bis zur Dauer von 20 Tagen
bestraft.

Die Strafgelder fallen dem Gciminde-Ar-
menfondc des Aufenthaltsortes zu.

Stadtmagistrat Laibach, am 2. November
1869.

Dr. Josef Suppan, Bürgermeister.


